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Ansprechpartner:

Als Ansprechpartner während 
der gesamten Bauzeit steht 
Ihnen zur Verfügung:

BauBeCon Sanierungsträger GmbH 
Im Auftrag des Senators für Umwelt, Bau und Verkehr
Frau Bloch
Telefon: 04 21 |329 01- 45
 
Und darüber hinaus:
Sprechzeiten im Quartiers- und Bewohnertreff, 
Niedersachsendamm 42
Dienstag von 14.00 – 17.00 Uhr

Herausgegeben im September 2012

Umsteigestelle Huckelriede –
BSAG erneuert die Straßenbahngleise

Mehrere Bauvorhaben werden der Mitte Huckelriedes in den nächs-
ten Jahren ein neues Gesicht geben: Die Umsteigestelle Huckelriede, 
der östlich anschließende Stadtplatz und die südlich daran liegende 
Straße Huckelriede werden von den Kanälen im Untergrund bis zu den 
Spitzen der Fahrleitungsmasten und der Beleuchtung neu hergestellt. 
Zusammen mit dem bereits im Herbst 2010 herausgeputzten Huckel-
rieder Park, der sich fortsetzenden Umgestaltung des anliegenden 
Niedersachsendamms und der mittelfristig neu zu bebauenden al-
ten Wendeschleife wird ein Ort entstehen, an dem das Leitbild der  
Sanierung BEGEGNUNG dann auch stadtgestalterisch umgesetzt 
wird.



Eine Baustelle, zwei Maßnahmen: 

Zwischen Boßdorfstraße und Habenhauser Landstraße wer-
den auf rund 400 Metern Länge die fast 40 Jahre alten Gleise 
erneuert; statt der alten Wendeschleife wird ein Gleisdreieck 
das Wenden von Straßenbahnen ermöglichen. Die Bauarbei-
ten der BSAG bilden damit den Auftakt für ein „Leuchtturm-
projekt” der Stadterneuerung Huckelriedes: die Umgestal-
tung der Huckelrieder Mitte.

Dass die Umsteigestelle dringend einer Erneuerung bedarf, wur-
de bereits im Rahmen des Bürgergutachtens von BürgerInnen, 
Verwaltung und BSAG einvernehmlich festgestellt. Eingebunden 
in das übergeordnete  
Ziel der  Städtebaulichen 
Rahmenplanung, dem 
Ortsteil eine „Mitte” zu 
geben, begannen Anfang 
2010 die Planungen für 
diesen komplexen Stadt-
raum. Begleitet wurden 
diese von diversen Ver-
anstaltungen zur Bürger-
beteiligung. Im Januar 
2012 votierte der Beirat 
Neustadt für den Ent-
wurf, dem im Mai 2012 
auch die Baudeputierten 
zustimmten.

Das neue  
Herzstück von 
Huckelriede

Der Umbau orientiert sich am Bestand – dennoch ergeben sich er-
hebliche Verbesserungen durch neu angelegte Geh- und Radwege, 

neue Fahrgastunterstän-
de, Bänke, Leuchten uvm. 
von ansprechender stadt-
gestalterischer Qualität. 
Dies trägt dazu bei, dass 
für alle Verkehrsteilnehmer 
ein sicherer Verkehrsraum, 
für Passanten ein attrak-
tiv gestalteter Stadtraum 
und für alle Menschen ein 

grüner Rastraum entsteht. Die 
neue Haltestelle wird den An-
forderungen der Kunden und 
der Verkehrsunternehmen an 
die bedeutende Mobilitäts-
drehscheibe für die südliche 
Neustadt und für Obervieland 
besser entsprechen. Bäume 
auf den Bahn- und Bussteigen 
sowie die Gestaltung der neu-
en Fahrgastunterstände stellen 
einen direkten Bezug zum Park 

her; mit dem neuen Stadtplatz bieten sich, in Verbindung mit dem 
Park und der zu bebauenden Fläche der Wendeschleife, Möglichkei-
ten für Märkte oder kleinere Feste. Die jetzt beginnenden Arbeiten 
schaffen hierfür die erforderlichen Voraussetzungen.

Oben wie unten viel Neues

Nicht nur neue Gleise und Weichen, sondern auch komplett neue 
Fahrleitungsanlagen 
sowie Sicherheits-,  
Signal- und Informa-
tionssysteme sind 
erforderliche Inves-
titionen in die tech-
nischen Verkehrsan-
lagen.

Herzstück des neu 
anzulegenden Gleis-
dreiecks ist ein in 
Richtung Werdersee 
geführtes Gleis; im 
Ausnahmefall (Hava- 
rien/Bauarbeiten  im 

weiteren Streckenverlauf gen Arsten) kön-
nen dann Straßenbahnen in dieser An-
lage wenden und der Verkehr zwischen 
Huckelriede und der Innenstadt aufrecht 
gehalten werden. Nur das Gleisdreieck 
ermöglicht die uneingeschränkte Bebau-
ung und Nutzung der alten Wendeschleife,  
einer seit langem brach liegenden Ver-
kehrsfläche.

Die Gleisbauarbeiten der BSAG beginnen am 10. September 2012 
und werden nach voraussichtlich sieben Wochen beendet sein. Die 
Straßenbahnlinien 4, 5 und N 4 fahren während der Bauzeit weiter; 
ausgenommen sind das dritte September- und das erste Oktober-

wochenende – hier 
pendeln dann Busse 
zwischen Innenstadt 
und Arsten. Die BSAG 
wird über Informa-
tionsblätter, Hinwei-
se in der Presse und 
auf ihrer Homepage 
rechtzeitig und aus-
führlich informieren.

Die weiteren Umbau-
maßnahmen an der 
Umsteigestelle und an 

der Straße Huckelriede beginnen im Frühjahr 2013. Wir werden Sie 
rechtzeitig hierüber informieren.

Wir danken für Ihr Verständnis während der Bauphase.

Weitere Informationen zum Verkehrsangebot während der Bauphase 
unter www.bsag.de 

Weitere Informationen zur Sanierung Huckelriedes auch unter  
www.bau.bremen.de – Bau & Stadtentwicklung – Stadterneuerung 
und dann folgende.
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